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 Jahresbericht 2008 

 

Vorstand 

An der Generalversammlung anfangs April ist Thomas Strobel nach 22-jähriger Tätig-
keit aus dem Vorstand zurückgetreten. Für seine vielen guten Ideen und seinen gros-

sen Einsatz sei ihm an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. Zu seinem Abschied 
machten wir einen spannenden Vorstandsausflug ins KKL Uffikon (eindrückliche Kunst 
und eigenwillige Installationen im Gelände u.a. vom Künstler Wetz) und anschliessen-

dem Nachtessen am Hallwilersee. Als Nachfolger im Vorstand wurde der Kunsthistori-
ker Dr. Daniel Näf gewählt und die beiden Mitglieder «auf Probe», Marianne Häggi und 

Rita Welti, definitiv aufgenommen. Der aktuelle Vorstand besteht somit aus sieben 
Mitgliedern. 
An drei Vorstandssitzungen konnten wir das Jahresprogramm planen und organisie-

ren. Das Gemeindebüchlein 2008 zum Thema «Kulturhistorische Wanderungen» im 
Gedenken an Jack Stähli scheint den Leuten zu gefallen und hat Einige dazu veran-

lasst, die beschriebenen Wanderungen zu interessanten Objekten unter die Füsse zu 
nehmen. Bereits sind wir unter der Federführung von Daniel Näf an der Bearbeitung 
des Gemeindebüchleins 2010 mit dem Thema «Hedinger Weiher». 

 
Veranstaltungen 

Das Jahresprogramm startete im Januar mit den «Liedern aus der Vogelperspektive» 
der Gruppe «Heinz de Specht». Die drei Multiinstrumentalisten besangen pointiert den 
Niedergang der abendländischen Kultur. Im Februar zeigte Rolf Gemperle eindrückli-

che Bilder seiner Reisen durch die faszinierenden Naturpärke Nordamerikas, von Or-
ten, wo der normale Tourist nicht hinkommt. Nach einem Auftritt vor etlichen Jahren 

präsentierten die drei Emmentaler Troubadours «Tschou zäme» im März die Lieder ih-
rer neuen CD «Schwemmholz». Die 17. kultur-historische Wanderung führte im April 
nach Kappel und zum Milchsuppenstein, wo Martin Kehrer über die Kappeler Kriege 

berichtete. Im Mai bestritt Michel Gammenthaler einen lustigen Abend mit skurrilen 
Geschichten und eleganten Zaubereien. Das Jazzkonzert mit den «New Harlem Ramb-

lers» vom September in der Krone war leider nicht so gut besucht, obwohl Franz Ga-
sche Gehacktes, Hörnli, Apfelmus und Glace spendierte! Ende Oktober verlängerte 
Daniela Lorenz mit feuriger Harfenmusik und mit südamerikanischen Geschichten den 

Sommer. Der traditionelle Räbenliechtliumzug fand im bewährten Rahmen statt und 
den Jahresabschluss machten Mitte November Knuth und Tucek, zwei Frauen mit dem 

Programm «Auch das noch!» voller Chansons und Wortwitz. Im Allgemeinen waren 
unsere Veranstaltungen recht gut besucht und entsprechend erfreulich fielen auch die 

Kollekten aus. 
 
Kasse 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem erfreulichen Vorschlag von Fr. 5 445.10 ab 
und somit beträgt das Vereinsvermögen neu per 31.12.08 beruhigende Fr. 33 974.41. 

Trotz diesem Gewinn und trotz grossem Einsatz wurden aber im Gegensatz zu den 
Banken keine Boni an die Vorstandsmitglieder ausbezahlt! Diese müssen sich mit mei-
nem Dank für die angenehme Zusammenarbeit, der Zufriedenheit der Veranstaltungs-

besucher und mit persönlichen Erfolgserlebnissen begnügen. 
 

 
Martin Kehrer (Präsident)  
 


